
 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/1075/2018 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 22.03.2018 

 
Amt: Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Aktenzeichen/Telefon: - Al -/1032 
Verfasser/-in: Matthias Riedl, Fraktion Gießener Linke 
 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Proteste gegen faschistisches Konzert in Wetzlar unterstützen 
- Dringlichkeitsantrag der Fraktion Gießener Linke vom 22.03.2018 - 
 
 
Antrag: 
„Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

- Die Stadt Gießen ruft zur Teilnahme an den Protesten gegen das faschistische 
Rechtsrockkonzert in Wetzlar am 24.03. auf. 

- Die Stadt Gießen unterstützt das Festival der Demokratie und die Demonstration gegen 
das faschistische Rechtsrockkonzert in Wetzlar.“ 

 
 
Begründung: 
Die Stadt Gießen ist von einem friedlichen Miteinander von Religions- und Kultur geprägt. 
Menschen aus aller Welt leben in unserer Kommune dauerhaft, oder sind Teil der 
Stadtgemeinschaft während ihrer Studienzeit. Gießen ist bunt. Die Zivilgesellschaft der 
Stadt hat in den vergangen Jahren immer wieder bewiesen, dass sie Versuchen von 
Rechtsradikalen dieses friedliche Miteinander stören, nicht toleriert und hat sich diesen 
Störversuchen im breiten Konsens entgegengestellt. Auf dieses antifaschistische 
Engagement der überwältigenden Mehrheit in unsere Stadt kann man mit Recht stolz sein. 
 
Wenn nun ein gewaltbereiter faschistischer Mob unter Federführung der NPD versucht 
ihren Anspruch unsere Nachbarkommune Wetzlar als sog. „rechtens Leuchtturmprojekt“ 
zu etablieren, indem sie in der Stadthalle ein halbes Dutzend rechtsradikale Bands 
aufspielen lassen will und Hassredner aus der ganzen Bundesrepublik einlädt, dann 
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dürfen wir als Stadtverordnete der Stadt Gießen unsere demokratischen Freunde in 
Wetzlar nicht im Stich lassen, die sich gegen die Veranstaltung mit allen juristischen und 
demokratischen Mitteln wehren. 
 
 
Matthias Riedl 
Fraktionsvorsitzender 
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